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CKR hat m. E. einen wichtigen Sachverhalt angesprochen:

Die Einheitsschule ist nur politisch zu begründen und nicht pädagogisch: Die Sozialisten
forderten erstmals 1881 - Erfurter Programm - die Einheitsschule mit der Begründung, dass das
dreigliedrige Bildungssystem die „ungerechte“ Sozialstruktur der Gesellschaft reproduziere; das
Bildungsbürgertum müsse somit seiner Grundlage beraubt werden. Diese abenteuerliche
Denkfigur hat bis heute - Hamburger Programm der SPD von 2007 fordert die „Demokratische
Schule“ - überlebt. Dass das dreigliedrige Bildungssystem in seiner reinen Form (bis 1960) das
weltweit beste Bildungssystem war, interessiert nicht - auch heutzutage nicht.

Dass sich die Einheitsbildung in Deutschland nach 1945 sukzessive durchgesetzt hat, ist nicht
zuletzt der Umerziehungspolitik der Amerikaner (und der übrigen Alliierten) zu verdanken.
Letztere wurde von unseren Linken, verstärkt nach 1959, aufgenommen und mit der Leitidee
der permanenten Vergangenheitsbewältigung durch Horkheimer, Adorno, Mitscherlich etc.
volkspädagogisch vermischt. Die (Um-)erziehung der Deutschen zu „Demokraten“ ohne den
Hang zur Autoritätsgläubigkeit und zur Vorurteilsbildung ist heute noch die ideologische
Grundlage der Einheitsschulbewegung. Letztere basiert nicht nur auf dem organisatorischem
Modell der Einheitsschule, sondern auf der maßgeschneiderten kritisch-konstruktiven Didaktik
Wolfgang Klafkis (welcher sich offensichtlich auch vom ehemaligen US-Bildungspapst John
Dewey, der zusammen mit Lewin, Parsons, Horkheimer, Adorno etc. die re-edukative
Bildungsplanung der Amis für das Nachkriegsdeutschland entwickelt hatte, hat inspirieren
lassen).

Fazit: Die Einheitsschule hat nie das Ziel eines leistungsfähigen Bildungswesens gehabt. Dies
kann sie vom Ansatz her auch gar nicht leisten. Einheitsbildung ist auf die Zerstörung des
gesellschaftlichen Mittelbaus - das Bildungsbürgertum - gerichtet und zielt letztlich auf die
Verdummung der Massen: Im Sinne Adornos geht es um die Errichtung einer Massenkultur für
kritikunfähige Massen.

Mithin ist unsere Bildungsmisere nur durch die Rekonstruktion des dreigliedrigen
Bildungssystems (s. u. a. Düsseldorfer Abkommen 1955) zu beheben.
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